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„Transzendentalen Analytik“ oder in der Metaphysikkritik der

Materiale a stampa

Monografia



„Transzendentalen Dialektik“ liegt. Stellt man den Begriff der Einheit
des Bewusstseins in den Mittelpunkt der Auseinandersetzung, dann
verliert diese Debatte an Bedeutung. Die „Einheit des Bewusstseins“ ist
einerseits von zentraler Wichtigkeit für Kants Theorie der Objektivität,
wie er sie in der „Deduktion der Kategorien“ entwickelt (denn die
Kategorien selbst erhalten erst durch die Einheit des Bewusstseins ihre
präzise Bestimmung). Sie gehört andererseits in die Seelenlehre und
wird daher von Kant in den der Rationalen Psychologie gewidmeten
Teilen der „Transzendentalen Dialektik“ thematisiert. Die vorliegenden
Analysen von Henny Blomme, Bernd Dörflinger, Corey W. Dyck, Dietmar
H. Heidemann, Thomas Höwing, Toni Kannisto, Heiner F. Klemme,
Rudolf Mösenbacher, Giuseppe Motta, Dennis Schulting, Camilla Serck-
Hanssen, Thomas Sturm, Udo Thiel, Violetta Waibel und Falk
Wunderlich vertiefen das Verständnis dieses zentralen Begriffes der
Kantischen Philosophie.
The articles in this volume examine Kant’s notions of the “unity of
consciousness”, “apperception” and “I Think” from a variety of
perspectives. Several papers are concerned with textual analyses of the
“Transcendental Deduction of the Categories” and the “Paralogisms of
the Pure Reason”. Other contributions contextualize the notion of the
unity of consciousness in relation to Kant’s work as a whole and to
eighteenth-century philosophy.


